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BÜRGERMEISTER-INFORMATION 
 
Liebe MitbürgerInnen! 
 
Das Jahr 2006 bringt einige Neuerungen für unseren Ort! 
 
Die Nahwärmegenossenschaft St. Margarethen errichtet ihr Heizhaus in einem Zubau zur 
Volksschule. Im Zuge des Anschlusses an diese Wärmeversorgung wird auch der Kindergar-
ten generalsaniert und heizungs- sowie wärmetechnisch den heutigen Anforderungen ange-
passt. 
 
Die Allee entlang der Sierning wird verjüngt und im Frühjahr mit Bäumen bepflanzt, die mehr 
Schatten durch breitere Kronen bringen. Wenn diese Bäume entsprechend angewachsen 
sind, werden auch die anderen Plantanen ersetzt. 
 
Wie Sie sicher schon gehört haben, wird im Herbst - genau am 28.09.2006 - im ehemaligen 
Postamt ein Lebensmittelgeschäft eröffnet. Ich bin froh, dass es uns gelungen ist die Lücke, 
die mit Jahresende durch das angekündigte Auslaufen des Geschäftes der Bäckerei Gerstl in 
St. Margarethen entstanden wäre, rechtzeitig zu schließen. Ich danke Herrn Gerstl jetzt 
schon für die Versorgung der Gemeindebürger in den letzten Jahren. Mit der Eröffnung ist 
die übergangslose Nahversorgung in unserer Gemeinde gesichert. Die Firma Nah & Frisch 
mit der Geschäftsinhaberin Frau Monika Fraunbaum wird durch längere Öffnungszeiten und 
ein noch breiteres Angebot den St. Margarethnern das Einkaufen im Ort erleichtern. 
 
Obwohl erst im Herbst fertig, sind schon jetzt 50 % der Wohnungen am Kirchenberg verge-
ben, zum Gutteil an junge St. Margarethner. Auch eine rege Bautätigkeit zeigt die positive 
Entwicklung in unserem Ort. 
 
Starten wir in einen schönen Frühling in St. Margarethen! 
 
 Ihr Bürgermeister 
 
 
 

Amtliche Mitteilung 
An einen Haushalt - Postentgelt bar bezahlt 
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JUBILÄUMSFEIER AM GEMEINDEAMT 
 
Am Dienstag, dem 21.02.2006 lud die Gemeinde erstmalig zur vierteljährlichen Jubiläums-
feier ins Gemeindeamt. Bei gemütlichem Beisammensein gratulierten Bürgermeister und 
Gemeindevorstand den Jubilaren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
90. Geburtstag: Frau Josefa Pöchhacker (25.01.2006) 
 Frau Maria Birgmann (23.02.2006) 
70. Geburtstag: Frau Theresia Rausch (25.01.2006)  
 Herr Friedrich Endl (14.03.2006) 
 
85. Geburtstag: Frau Maria Leidenfrost (05.01.2006) 
 Herr Karl Taubinger (25.01.2006) 
 Leider war es beiden nicht möglich, an der Feier teilzunehmen. 
 
Wir gratulieren allen nochmals herzlichst! 
 
 

BAUSPRECHTAG
 
 

Der Bausprechtag vom 09.06.2006 wurde auf  
Freitag, den 16.06.2006 verschoben. 
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SANIERUNG KINDERGARTEN
 
Im Mai wird mit den notwendigen Sanierungen im Kin-
dergarten begonnen.  
 
Durch den Anschluss an die Nahwärme werden die aus-
gedienten Elektrospeicheröfen im ganzen Haus durch 
Heizkörper samt dazugehöriger Leitungen ersetzt.  
 
Damit verbunden sind auch Maurerarbeiten. Die alten 
Fenster werden ausgetauscht, ein Vollwärmeschutz an-

gebracht, eine Obergeschossdeckenisolierung wird durchgeführt, Dachrinnen und Dach er-
neuert. Der Sanitärbereich und der Bewegungsraum im ersten Stock werden hergerichtet.  
 
Die notwendige Sanierung des schadhaften Windfanges wird genutzt, um im Eingangsbe-
reich eine geeignete Garderobe zum Umziehen der Gartenbekleidung zu schaffen. 
 
Während der Bauarbeiten sind die Kindergartenkinder 
Gäste der Volksschule. 
 
Die geschätzten Umbau- und Sanierungskosten werden 
ca. € 300.000,-- betragen. 
 
Bericht von GGR Brigitte Thallauer 
 
 
 

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM - BAUHOF 

 
Die Gemeinde St. Margarethen baut das ehe-
malige Wirtschaftsgebäude der Familie Male-
schek zu einem Altstoffsammelzentrum um.  
An dieser Stelle sollen in Zukunft einfach und 
umweltfreundlich Sperrmüll, Alteisen, Elekt-
roschrott, Kühlschränke, NÖ-Li's, ... gesam-
melt werden.  
 
Ein großer Platz für Strauchschnitt sowie eine 
Abgabestelle für Bauschutt sind ebenfalls  

 vorgesehen. 
 
Der Baubeginn hat sich auf das Frühjahr 2006 verschoben, da nun auch der Bauhof auf die-
sem Areal eingeplant wurde. 
 Bericht von GR Franz Lechner 
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WASSERVERSORGUNG
 

Da nun die Wasserversorgungsanlage seit November in Betrieb ist, hat die Ge- 
meinde ein Telefon für Notfälle eingerichtet. Bei Problemen bzw. Störungen 
    rund um die Wasserversorgung rufen Sie bitte: 0664/922 81 31. 

 
Für allgemeine Auskünfte wenden Sie sich bitte weiterhin  
an das Gemeindeamt! 

 
 

ST. MARGARETHEN - DER FILM
 
Die Präsentation des Filmes am Freitag, dem 17. Februar 2006 fand großen Anklang in der 
Bevölkerung. Es wurde ein Portrait geschaffen, das St. Margarethen im Wandel der Jahres-
zeiten und der verschiedenen Veranstaltungen zeigt.  
 
Die DVD 'Die bewegte Ansichtskarte' ist am Gemeindeamt zum Preis von € 15,00 erhältlich. 
VHS-Kassetten gibt es - auf Bestellung - zum gleichen Preis. 
 
 

VERANSTALTUNGEN
 
Im Anhang finden Sie den aktuellen Veranstaltungskalender! Sie können diesen ebenso im 
Internet unter: www.sankt-margarethen.at jederzeit abrufen. 
 
 

CURLING
 
 

 

zum Titel 

 
 
 
Der Curlingverein Union St. Margarethen nahm von 2. bis 5. Februar 2006 mit zwei Mann-
schaften an der Staatsmeisterschaft in Traun teil. 
 
Das Team mit Harald Fendt, Peter Mondl, Andreas Schlögel und Markus Schlögel erreichte 
dabei den 1. Platz. 
 
Durch dieses erfolgreiche Abschneiden hat sich die Mannschaft für die Teilnahme an der  
Europameisterschaft in Basel im Dezember 2006 qualifiziert. 
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Aktuelles aus dem Kindergarten 
 
 
Am 14. Februar 2006 freuten sich die Kinder über das Puppentheater  
„Zauberei im Puppenladen“. 
 
In den letzten Wochen wurde eifrig an den Faschingskostümen zu den 
Themen „Karneval der Tiere“ 
 

 
und „eine Reise nach Ägypten“  
gebastelt.  

 
Höhepunkt des Faschings war das 
Fest am Freitag, dem 24. Februar 
2006, wo ausgelassen getanzt und 
gut gespeist wurde.  
 

 
 
 
Am Faschingsdienstag be-
suchten die Kinder die Musi-
cal–Aufführung in der Volks-
schule zugunsten der krebs-
kranken Kinder aus Ober–
Grafendorf. 
 
 
 

Bericht von Elisabeth Seeböck 
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   News aus der Volksschule    
 
Fasching in der VS 
  
Am Faschingdienstag kamen, wie es schon seit vielen Jahren Brauch ist, alle Kinder und 
Lehrer verkleidet in die Schule. 

Der Clowndoktor Dr. Süß-Sobotka untersuchte die Kinder der  
4. Schulstufe und auch die Damen auf unserem Gemeindeamt 
nach Anzeichen der Vogelgrippe, aber es konnten keinerlei 
Symptome festgestellt werden. 
Matrose Müllner machte klar Schiff in der 3. Schulstufe und 
Bräutigam Winter wartete, gemeinsam mit der 1. u. 2. Schul-
stufe, vergeblich auf eine Braut. 
Nach zwei lustigen 
Stunden mit Mu-
sik, Spiel und 
Spaß gab es für 
alle Kinder einen 
Krapfen. Nach der 
Pause führten 
Kinder der Musik-
schule Ober-
Grafendorf das 

Musical "Karneval der Tiere im Zoo " vor. Al-
len Kindern gefiel es sehr gut und sie belohn-
ten die Spieler und Sänger mit viel Applaus. 
 
Fortbildung an der VS 
 
Frau Direktor Edeltraud Sobotka lud am 23.2.2006 die Kolle-
ginnen der Volksschulen Haunoldstein, Gerersdorf, Ober-Gra-
fendorf, Weinburg und Markersdorf zu einer Fortbildungsver-
anstaltung ein, der alle zahlreich Folge leisteten. 
16 Teilnehmerinnen folgten den interessanten Ausführungen 
von Frau Direktor Sobotka zum Thema "Deutschschularbeiten 
und ihre Beurteilung". Im Anschluss daran erprobten die Kol-
leginnen in Gruppenarbeiten ein vorgegebenes Konzept. Bei 
der anschließenden Pleniumsrunde wurden die Ergebnisse 
besprochen, verglichen und ausdiskutiert. 
Danach gab es Kaffee und Kuchen und eine Führung durch 
das Schulhaus. 
 
Mit vielen neuen Anregungen und den besten Eindrücken von uns und unserer Schule im 
Gepäck verließen uns die Kolleginnen am Abend wieder. 

 
Bericht von VOL Roswitha Winter 


